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Corona - Update Hollenstien 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner! Geschätzte Gäste! Amtliche Nachrichten - zugestellt durch Post.at 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner, nach einer langen „Sommer-
pause“ melden wir uns wieder einmal mit einem Corona-Update. Mit 
Stand 27.10.2021 gibt es bei uns 16 aktive und nachgewiesene 
Coronainfektionen. 
 

 Leider sind erstmals auch einige Schüler betroffen, sodass 2 
Klassen in Quarantäne geschickt werden mussten. Ich wünsche euch 
allen gute Besserung. Wir hoffen, mit unserer Herbstferien-Teststraße 
eine entsprechende Sicherheit geboten zu haben. 

 

 Wir bitten auch unsere Geimpften um Vorsicht. Auch geimpfte  
Personen können sich mit dem Virus anstecken. Wir bitten Sie, sich 
regelmäßig selbst zu testen. So können Sie verhindern, dass Sie un-
absichtlich und unwissentlich zum Verteiler werden. 

Wir müssen mit dem Virus leben und umgehen lernen. Bitte achten Sie wieder vermehrt auf die Hand-
hygiene und tragen Sie die Maske zu Ihrem eigenen Schutz. Ich bitte Sie, gehen Sie eigenverantwortlich, 
vernünftig, respektvoll und mit Hausverstand mit dem Thema um. 
Die allgegenwärtigen Versuche zur Spaltung der Gesellschaft müssen verhindert werden, Zusammenhalt 
ist gefragt. Die Gesamtsituation ist momentan für alle besonders fordernd. Jeder soll seine Gedanken, 
als auch das Für und Wider kritisch hinterfragen und zum Ausdruck bringen dürfen. 
Bitte seid freundlich und korrekt zueinander, versucht so gut es geht positiv damit umzugehen und unter-
stützt, wo es euch möglich ist. Bitte verhalten wir uns solidarisch und verhindern wir gemeinsam, dass 
sich das Virus noch stärker ausbreitet. 
Das Wichtigste ist aber, bleiben Sie ruhig und lassen Sie sich nicht, von wem auch immer, mit Angst  
erfüllen. Denken Sie positiv und achten Sie auf Ihre Gesundheit und Ihr Immunsystem, gehen Sie hinaus, 
schauen Sie auf sich selbst und genießen Sie unsere schöne und vielfältige Natur. Achten Sie vorallem 
auch auf Ihre seelische Gesundheit. 
Ich wünsche vor allem Ruhe, Gelassenheit und  
Zuversicht, schätzen Sie die vielen kleinen positiven  
Dinge des Alltages und genießen Sie die schönen 
Augenblicke! Ich bitte Sie alle um einen sinn- und ver-
antwortungsvollen Umgang mit der Gesamtsituation! 

 
Ich bin mir sicher, ALLES WIRD WIEDER GUT! 

Liebe Grüße und bleiben Sie gesund 
Manuela Zebenholzer 

Wo kann ich mich testen lassen? 
 

 Teststraße Hollenstein (DI, DO und SO - 18.30-19 Uhr) im November 
 Teststraße St. Georgen am Reith bzw. Weyer 
 Ordination Dr. Ehrgott - Antigen– u. PCR-Tests nach Voranmeldung 
 Apotheken in Waidhofen an der Ybbs und Weyer 
 PCR-Gurgelautomat OMV Tankstelle - Waidhofen/Amstetten  

Statistik vom 27.10.2021 
 

Gesamt positiv Getestete: 158  

Davon aktiv erkrankt: 16 

Davon genesen: 141 

Davon verstorben: 1 

Ab sofort ist auch unser Corona-Fenster wieder aktiv, sämtliche Anliegen können hier wie gehabt 
eingebracht werden. Wir werden immer wieder gefragt, wie hoch die Impfrate bei uns ist. Aktuell können 
wir mitteilen, dass von 1.674 HollensteinerInnen derzeit 1.007 vollimmunisiert sind und dies einer  
Impfquote von 61,95 % (inkl. Teilimunisierte) entspricht. 
Ab 1. November 2021 gilt die 3-G Regelung am Arbeitsplatz überall dort, wo man am Arbeitsort in 
Kontakt mit anderen Menschen kommen kann. Also etwa im Büro, in einer Werkshalle oder einer Bau-
stelle. Überall dort müssen die Beschäftigten einen Nachweis mit-haben, dass sie geimpft, genesen oder 
getestet sind. Der Arbeitgeber ist verpflichtet bzw. dazu aufgerufen, „stichprobenartige Kontrollen“ durch-
zuführen. Zur Unterstützung unserer Gewerbebetriebe und Arbeitnehmer als auch aufgrund der  
Ausreisebeschränkungen haben wir unsere Teststraße im Vereinsheim vorübergehend aktiviert. 
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Heizkostenzuschuss 2021/2022 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicher:Innen einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für 2021/2022 in Höhe von € 150,00 zu gewähren. Die  
Bruttoeinkommensgrenze ist der geltende Richtsatz für die 
Ausgleichszulage. 

Der Zuschuss kann ab sofort bis Ende März 2022 bei uns im 
Gemeindeamt beantragt werden. Für Fragen zur Berechnung 
als auch für die Antragstellung stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

* Für jedes weitere Kind ist ein Beitrag von € 154,37 hinzuzurechnen, solan-
ge für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird. 
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 577,88 

Wintersperre Mountainbike | Ybbstalradweg | Promau ... 

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und die Wintersperre tritt in Kraft.  
Die Wintersperre gilt in der Zeit von 1. November bis 15. April.  

 
Die Wintersperre gilt für den Ybbstalradweg und sämtliche Mountain-
bikestrecken. Ein Befahren in diesem Zeitraum ist nicht gestattet.  
Die Streckenabschnitte auf Güterwegen, Gemeinde- und Landesstraßen  
ohne Wintersperren, sind ausgenommen. 
Für die Güterwege Promau und alter Saurüssel gilt die Wintersperre ab 15. November bis  
einschließlich 15. April des Folgejahres.  
Wir bitten auch um Beachtung der weiteren Wintersperren: am Kirchenwegerl und der Abgang 
zum Feuerwehr-Gebäude (Bushaltestelle nur über Sauna-Wegerl begehbar). 

Baum– und Strauchschnitt 

Ich bitte alle Liegenschaftseigentümer um Rückschnitt ihrer Bäume, Sträucher, Hecken, Stauden und  
Gräser, die über die Grundgrenzen hinaus auf öffentliches Gut ragen und die Verkehrssicherheit  
beeinträchtigen. Es ist ebenfalls auf die Gewährleistung einer entsprechenden Durchfahrtshöhe für Last-
kraftfahrzeuge zu achten. Ein zeitgerechter Schnitt der Gehölze trägt wesentlich zur Verkehrssicherheit 
bei. Der Gehsteig ist das ganze Jahr über von jeglichem Unrat (Grasschnitt,...)  freizuhalten.  
 

Da diverse Hinweise bzw. auch die Straßenverkehrsordnung, die Sträucher zurückzuschneiden oftmals 
ignoriert werden, wurde seitens verärgerter Nachbarn vermehrt Anzeige erstattet. Lassen wir es im Sinne 
der guten Nachbarschaft und dem guten Miteinander gar nicht erst so weit kommen. Beachten Sie also 
die untenstehende Darstellung.     

Vielen Dank für Ihre/Eure Mithilfe! 
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Hundekot freilaufende Hunde Wanderwegmarkierungen 

Derzeit beschäftigen wir uns wieder vermehrt 
mit Beschwerden über liegengelassenen  
Hundekot. Auch am Friedhof werden immer 
wieder freilaufende Hunde, die Gräber  
markieren, gesichtet.  Liebe Hundebesitzer, das 
ist wirklich pietätlos.  
Wir dürfen auch an die Leinenpflicht innerhalb 
des Ortsgebietes erinnern.  
Die Gemeinde hat für alle Hundebesitzer im  
Ortsgebiet als auch in den Randgebieten  
Hundekotstationen installiert und so verteilt, 
dass jederzeit ein „Sackerl fürs Gackerl“ zur 
Verfügung steht. Im digitalen Ortsplan auf der 
Gemeinde-Homepage sind alle Standorte der 
Hundekotstationen eingezeichnet. 
Uns ist durchaus bewusst, dass wirklich nur  
einige Wenige den Hundekot einfach liegen  
lassen, aber so erheblichen Unmut in der  
Bevölkerung auslösen.  
 
Um diverse Anzeigen zu vermeiden ergeht 
mein Appell und meine große Bitte an ALLE 
HUNDEBESITZER: Nutzt diese Hundekotsta-
tionen, sie wurden extra für eure lieben  
Vierbeiner errichtet! 

In letzter Zeit wurden wieder nicht offizielle 
Wanderwege (Rothschild-Bad Richtung Ques-
terhütte und Schelchen Richtung Wasserkopf) 
mit den rot-weiß-roten Markierungen gekenn-
zeichnet.  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass  
eigenmächtiges Markieren mit den offiziellen 
Farben alpiner Vereine verboten und überdies 
gefährlich ist. Es haftet niemand für diese  
vermeintlich offiziellen Wanderwege! 
Deshalb ersuchen wir auch im Namen des  
Alpenvereins Hollenstein eindringlichst, keine 
weiteren „versteckten Wegerl“ mehr auszu-
schildern bzw. zu markieren. 
 
Wir freuen uns über viele fleißige Wanderweg-
pfleger, die uns Jahr für Jahr unterstützen und 
unsere offiziell ausgeschilderten Wanderwege 
begehen, ausschneiden, die 
Beschilderung  
prüfen und die Schäden bzw.  
deren Behebung protokollie-
ren. 
 
Alle interessierten Helfer  
können sich gerne bei uns 

Friedhofspfleger Danke... Energievorbildgemeinde 

Unser Friedhof wurde beim „Blühenden NÖ“ 
zum schönsten Ortsfriedhof im Jahr 2021 aus-
gezeichnet.  
 
Zur Feier unseres NÖ Landessieges und als  
kleines Dankeschön durften wir unsere fleißigen 
Helfer bei der Friedhofspflege zu Kaffee und 
Kuchen einladen. Es war ein wirklich schöner 
und gemütlicher Nachmittag. 
Vielen Dank auch allen fleißigen Gräber-
besitzer die unserem Aufruf gefolgt sind.  
Gemeinsam haben wir diese besondere  
Auszeichnung erarbeitet. 

 

Vielen lieben Dank ALLEN! 

Beim Energie- & Umwelt-Gemeindetag 2021 
wurde wir als Energie-Vorbild-Gemeinde aus-
gezeichnet. 
Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energieeffi-
zienzgesetz verpflichtet, ihre Energieverbräu-
che durch eine Energiebuchhaltung zu überwa-
chen. Um die Qualität der Energiebuchhaltung 
zu steigern, gibt es seit 2016 das Projekt 
„Energie.Vorbild.Gemeinden“. Grundlage für 
die Auszeichnung waren die Energieberichte 
für die Jahre 2016 bis 2020. Darin sind neben 
den Energieverbräuchen der Gemeindege-
bäude und Anlagen auch Vorschläge für  
energetische Verbesserungen enthalten. 

v.l.n.r. gGR Petra Mandl, Claudia Weissinger, Marianne Eschauer, 
Christine Dallhammer, Helga Schnabel, Josef Pichler, Willi Eschauer 
und Bgm. Manuela Zebenholzer 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Herbert 
Greisberger gratulieren  Bgm. Manuela Zebenholzer, Michaela Stein-
eck und GfGR EGR Raimund Forstenlechner  
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Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Informationen an die Hollensteiner  
über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und 
des Gemeinderates, sowie diverser Organisationen zur Förderung des 
gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 
Weitere Informationen: www.hollenstein.at 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer, Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein/Ybbs 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manuela Zebenholzer 
Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 800 Stk.;      
Offizielles und amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 
Fotos: Gemeinde und Tourismus Hollenstein, Andreas Gruber 

Informationsveranstaltung 
am 5. November 2021, 19 Uhr im Rathaussaal 

Die unverbindliche Informationsveranstaltung soll allen Interessierten und potentiellen Helfern  
einen Überblick rund um unser „Reparatur Café“ geben und offene Fragen beantworten.  

Wir freuen uns auf viele Interessierte!  
Anmeldung zur Veranstaltung: 07445/218 | 3-G Nachweis unbedingt erforderlich! 

 
 

Ist eine Präsenz-Veranstaltung aufgrund COVID-19 nicht möglich,  
finden Sie kurzfristige Änderungen in den Gemeindemedien  

(OGA, Homepage, Facebook, Instagram) 

Ihre  Bürgermeisterin 
 
 

Manuela Zebenholzer 

Reparatur-Café in Hollenstein - Wir suchen Bastler 

Der VEREIN VOLKSHILFE Hollenstein wird ein REPARATUR  
CAFÉ umsetzen. Die ehrenamtliche Leitung der Initiative  
übernehmen GRin Corinna Heiß und Evelyn Gratzer.  
 

Was ist ein Reparatur Café?  
Wir schmeißen zu viel und zu leichtfertig reparierbare oder noch  
intakte Produkte weg. Reparatur-Cafés bieten die Möglichkeit, die  
Geräte gemeinschaftlich zu reparieren oder die Lieblingsjeans 
zu flicken anstatt sie wegzuwerfen. So kann meist die Lebens-
dauer des defekten Alltagsgeräts verlängert, Ressourcen geschont 
und Müll vermieden werden. 

Warum machen wir das?   
 Das Reparatur Café ist eine Alternative zum Wegschmeißen. 
 Wertschätzung für Reparatur-Arbeit steigt (man merkt selbst, 

wie aufwendig reparieren ist). 
 Durchs Reparieren wird das Bewusstsein geschärft und Geräte 

wieder mehr zur Reparatur gebracht werden. Auch das stärkt  
die Gewerbebetriebe. 

 Nützliche Aspekte werden verbunden - Umweltschutz und  
soziales Engagement. Es ist ein Mittel gegen Einsamkeit, 
steigert den Selbstwert und stärkt das Wir-Gefühl.  

 Und das Wichtigste – es geht nicht um Dienstleistungen,  
sondern um Hilfe zur Selbsthilfe. | zusehen - mithelfen - lernen 

 

WIR SUCHEN .. freiwillige und ehrenamtliche Reparateure, Helfer  
und Menschen die einfach gerne schrauben, basteln und/oder nähen. Kontaktieren Sie uns 

gerne im Gemeindeamt: Tel. Nr. 07445/218 oder Email gemeinde@hollenstein.at 

In der Gemeinderatssitzung am 
20.09.2021 verabschiedeten wir SPÖ-
Mandatar Manfred Gruber nach 28 Jahren 
als Gemeinderat. Danke Manfred, für  
deinen jahrelangen Einsatz und deine Be-
mühungen für Hollenstein.  
Das freigewordene Mandat wurde von  
Corinna Heiß besetzt. Liebe Corinna, wir 
freuen uns auf viele tolle Projekte, die wir 
gemeinsam umsetzen. 

Gemeinderätin Corinna Heiß 


